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Wir gratulieren ganz herzlich ...Wir gratulieren ganz herzlich ...

Bitte senden Sie Ihre Beiträge  für die Gemeindezeitung  

an die eMail-Adresse:  redaktion@kirchdorf-amper.de

…zur Geburt von Maria Kaindl aus Kirchdorf am 19. November 
2025

…zur Geburt von Hannes Pelz aus Helfenbrunn am 30. Dezember 
2025

…zur Geburt von Julian Lohmeier aus Kirchdorf am 20. Januar 
2026

…zur Hochzeit von Maximilian und Julia Bohlen aus Nörting am 
10. Januar 2026



…zum 80. Geburtstag von Herrn Gerhard 
Klebeck aus Helfenbrunn  
am 24. Dezember 2025

…zum 80. Geburtstag von Frau Rosa Kraft 
aus Kirchdorf am 29. Dezember 2025

…zum 80. Geburtstag von Herrn Josef 
Ackstaller aus Kirchdorf am 11. Februar 
2026

…zum 80. Geburtstag von Herrn Georg 
Bügl aus Schidlambach am 18. Februar 
2026

…zum 85. Geburtstag von Herrn Ludwig 
Maier aus Kirchdorf am 24. Januar 2026

…zum 85. Geburtstag von Frau Margarete 
May aus Nörting am 5. Februar 2026

…zum 85. Geburtstag von Frau Olga 
Ziegltrum aus Kirchdorf am 20. Februar 
2026

…zum 90. Geburtstag von Frau Annelies 
Winkelbauer aus Nörting am 11. Februar 
2026

…zum 95. Geburtstag von Herrn Xaver Hütt 
aus Burghausen am 6. Februar 2026.
Auf dem Foto ist der Jubilar mit Bürger­
meister Gerlsbeck und einer Abordnung der 
FFW Wippenhausen zu sehen.
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„Die Zukunft soll man nicht voraussehen wollen, sondern möglich machen“
(Antoine de Saint-Exupery)

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ich freue mich sehr, Sie im ersten Ge-
meindeblatt dieses Jahres begrüßen 
zu dürfen. Langsam verabschiedet 
sich der Winter und die ersten Zei-
chen des Frühlings werden spürbar. 
Die Tage werden länger, die Natur er-
wacht und mit ihr wächst die Lust, 
wieder mehr Zeit im Freien zu ver-
bringen und unser Gemeindeleben 
aktiv mitzugestalten.
Dank vieler engagierter Mitgestalte-
rinnen und Mitgestalter halten Sie 
auch diesmal wieder ein Gemeinde-
blatt in den Händen, das aus unserer 
Gemeinde nicht mehr wegzudenken 
ist. Bis zur fertigen Ausgabe steckt 
jedoch viel Arbeit dahinter. Seit vie-
len Jahren übernimmt die Arbeits-
gruppe „Gemeindeblatt“ diese Auf-
gabe mit großem Engagement und 
Herzblut.
Doch auch hier macht sich der Nach-
wuchsmangel bemerkbar. Deshalb 
wende ich mich heute an Sie: Wenn 
Sie Freude am Lesen oder Schreiben 
haben und sich gerne einbringen 
möchten, freut sich das Team um Mi-
chael Eicher sehr über Ihre Unter-
stützung.

„Aktiv mitgestalten“ erhält in diesem 
Jahr auch eine besondere politische 
Bedeutung. Die Kommunalwahlen 
sind ein wichtiger Termin, der uns 
alle unmittelbar betrifft. Mit Ihrer 
Stimme haben Sie entschieden, wel-
che Menschen in unserer Gemeinde, 
in unserem Landkreis in den kom-
menden sechs Jahren Verantwortung 
übernehmen und richtungsweisende 
Entscheidungen treffen werden.

Ein herzlicher Dank gilt allen, die sich 
ehrenamtlich engagieren und dazu 
beitragen, dass demokratische Pro-
zesse, ob bei Kommunal-, Landtags- 
oder Bundestagswahlen, reibungslos 
und fair ablaufen. Ob in der Vorberei-
tung, am Wahltag selbst oder im Hin-
tergrund: Ihr Einsatz ist ein wertvol-
ler Dienst an unserer Gemeinschaft.

Ein weiteres schönes Beispiel für ge-
lebten Gemeinsinn ist der „Ramada-
ma-Tag“, oder „Aktion saubere Land-
schaft“, ein Tag, der sich im Landkreis 
mittlerweile fest etabliert hat. Zahl-
reiche freiwillige Helferinnen und 
Helfer sammeln entlang unserer 
Straßen achtlos weggeworfenen Müll 
ein. Unser SCK setzt seit vielen Jahren 
dieses Motto auf dem Gelände des 
Sportheims um. Die Aktion ist weit 
mehr als ein gemeinsames Aufräu-
men. Sie steht für Verantwortung, 
Respekt und Wertschätzung gegen-
über unserer Heimat. Allen, die hier-
für Zeit und Energie investieren, gilt 
schon heute ein herzliches Danke-
schön.

Für das Wohl der Allgemeinheit tagt 
und entscheidet regelmäßig der Ge-
meinderat in unseren Gemeinderats-
sitzungen. In der ersten Sitzung die-
ses Jahres wurde im Rahmen eines 
Rück- und Ausblicks zum Thema 
Hochwasser eine umfassende Über-
sicht über die seit Juni 2024 umge-
setzten Maßnahmen vorgestellt, so-
wohl in unserer Gemeinde als auch 
in enger Zusammenarbeit mit den 
Nachbargemeinden und der ILE. Ein 
erheblicher Teil der investierten Mit-
tel floss in den präventiven Hochwas-

serschutz vor Ort; weitere Investitio-
nen sind bereits im Haushalt 2026 
eingeplant.
All diese Maßnahmen sind das Er-
gebnis der engagierten Arbeit des 
Arbeitskreises Hochwasser, der kurz 
nach dem Ereignis 2024 ins Leben ge-
rufen wurde. Möglich wurde dies 
durch das große Engagement vieler 
Bürgerinnen und Bürger aus allen 
Ortsteilen, sowie durch die verlässli-
che Unterstützung unserer örtlichen 
Feuerwehren. Dieses gemeinsame 
Handeln zeigt, wie viel wir erreichen 
können, wenn wir zusammenstehen, 
besonders dann, wenn uns Ereignis-
se unerwartet treffen und vor neue 
Herausforderungen stellen. Gemein-
sam handeln bedeutet auch die 
überregionale Zusammenarbeit und 
Bündelung von Ressourcen und 
Fachwissen, weshalb wir hier an das 
ARGE Projekt im Landkreis Pfaffenho-
fen anknüpfen werden. 
Eine Herausforderung war die Verab-
schiedung des Haushalts 2026 der 
Gemeinde, der dank eines umsichti-
gen und vorausschauenden Han-
delns ohne eine Verschuldung durch 
das Gremium genehmigt werden 
konnte. Eine schwarze Null gibt uns 
möglichen Spielraum für wichtige 
Projekte, zeigt uns aber auch, dass 
für einen langfristigen stetigen not-
wendigen Ausbau unserer Infrastruk-
tur die Einkommensteuerbeteiligung 
allein nicht mehr ausreichen wird. 
Umso bedeutungsvoller ist es, För-
dermittel zu nutzen und wirtschafts-
freundliche Rahmenbedingungen zu 
schaffen. 
Die Kommunalwahl, das vielfältige 
ehrenamtliche Engagement und die 
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vielen kleinen Begegnungen im All-
tag sind Teil dieser gemeinsamen 
Geschichte, die wir als Gemeinde 
fortschreiben. Jeder Einzelne trägt 
dazu bei, wie sich unser Zusammen-
leben entwickelt: durch Mitwirkung, 
Verantwortungsbewusstsein und ge-
genseitige Unterstützung.
Das Leben schreibt seine Geschich-
ten. Manchmal leise, manchmal 
kraftvoll, nicht immer vorhersehbar. 
Doch wie diese Geschichten weiter-
gehen, gestalten wir gemeinsam.
Mit Offenheit füreinander, mit Ver-
antwortung für unsere Gemeinde 
und mit dem Mut, das Miteinander 
aktiv und zuversichtlich zu gestalten.

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim 
Lesen dieses Gemeindeblatts. 

Ihr Uwe Gerlsbeck

Nachruf für Christa Stubenvoll
Zu Beginn dieses Jahres mussten wir Abschied nehmen von einer Persön-
lichkeit, die unsere Gemeinde nachhaltig geprägt hat. Nach einer schweren 
Krankheit ist Christa Stubenvoll am 23. Januar verstorben.
Mit ihr verlieren wir einen Menschen, dessen Leben von Fürsorge, Verant-
wortungsbewusstsein und tiefem menschlichem Engagement geprägt war.  
Als Grundschullehrerin und später Rektorin an unserer Grundschule be-
gleitete sie Generationen von Kindern mit Geduld, Wärme und großem pä-
dagogischem Können. Bildung war für sie stets eine Herzensangelegenheit.
Ab 2015 setzte sie sich in Kirchdorf an der Amper mit unermüdlichem Ein-
satz für Geflüchtete sowie für Migrantinnen und Migranten ein. Sie unter-
stützte Menschen im Alltag, begleitete sie zu Behörden und Arztterminen, 
half bei Wohnungsfragen und war jederzeit eine verlässliche Ansprech-
partnerin. Besonders die Kinder lagen ihr am Herzen. Sie förderte ihre Bil-
dung, stärkte ihr Selbstvertrauen und eröffnete ihnen neue Perspektiven.
Christa Stubenvoll war eine Brückenbauerin zwischen Kulturen, eine treue 
Wegbegleiterin für viele Menschen und ein Vorbild für gelebte Menschlich-
keit. Ihr Wirken lebt weiter in den Herzen der Menschen, denen sie gehol-
fen hat, und in einer Gemeinschaft, die durch sie reicher geworden ist.
Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

© Martin Bolle

esb.de

Mit 100 % Ökostrom aus 
nachhaltiger Erzeugung.

Sauber

g’spart!
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Nachrichten aus dem Standesamt 
(soweit der Veröffentlichung zugestimmt wurde)

Geburten
10.11.25	 Hălănei Bianca, Helfenbrunn
14.11.25	 Scheffzick Mia, Kirchdorf
19.11.25	 Kaindl Maria, Kirchdorf
23.12.25	 Kraft Johann, Kirchdorf
30.12.25	 Pelz Hannes, Helfenbrunn
02.01.26	 De Giacomo Santino, Kirchdorf
07.01.26	 Hoxhaj Morins, Kirchdorf
13.01.26	 Bullok Sunny, Helfenbrunn
20.01.26	 Lohmeier Julian, Kirchdorf
23.01.26	 Andre Jonas, Kirchdorf

Hochzeiten
31.10.25	� Ion Alexandru und Hǎlăucă Georgiana-

Teodora, Nörting
10.01.26	 Penner Maximilian und Bohlen Julia, Nörting

Diamantene Hochzeit
02.12.25	 Lahr Volker und Rosa, Kirchdorf

Sterbefälle
05.11.25	 Mangstl Anna, Kirchdorf
08.11.25	 Blome Wolfgang, Kirchdorf
31.12.25	 Lahr Petra, Kirchdorf
26.01.26	 Rudolf Maria, Nörting
23.01.26	 Stubenvoll Christa, Kirchdorf

Wichtige Änderung bei Gestattungen  
für den vorübergehenden Alkoholausschank  
im Rahmen von Veranstaltungen (§ 12 GastG)

Mit Beginn der Fest- und Feiersaison 
werden in unserer Gemeinde wieder 
zahlreiche Veranstaltungen, Feste 
und Zusammenkünfte geplant. Ob 
Vereinsfest, Straßenfest, Jubiläums-
feier oder öffentliche Party – wir 
freuen uns über das vielfältige En-
gagement in unserer Gemeinde. Bitte 
denken Sie jedoch daran, dass öf-
fentliche Veranstaltungen rechtzeitig 
bei der zuständigen Behörde anzu-
zeigen sind.
Gestattungen nach § 12 GastG für den 
vorübergehenden Ausschank alkoho-
lischer Getränke im Rahmen von Ver-
anstaltungen (Dorffeste etc.), gelten 
seit 01.06.2025 als erteilt, wenn die 
Gemeinde innerhalb von zwei Wo-
chen ab dem Vorliegen aller erfor-
derlichen Unterlagen keinen vertief-
ten Prüfungsbedarf sieht.
Die schriftliche Anzeige der Veran-

staltung ist nach wie vor zwingend 
erforderlich.
Bestehen seitens der Gemeinde kei-
ne Zweifel an der Zuverlässigkeit, da 
es sich um z. B. um eine regelmäßig 
wiederkehrende Veranstaltung han-
delt, die in den Vorjahren ohne be-
hördliche Beanstandung durchge-
führt wurde, kann auf den Erlass ei-
nes Bescheides verzichtet werden. 
Kosten werden in diesem Fall nicht 
erhoben.

Wir weisen darauf hin, dass dies nur 
bei einem vollständig und rechtzeitig 
eingereichten Antrag gilt! Für verspä-
tet eingereichte Unterlagen muss – 
wie bisher – eine (gebührenpflichti-
ge) Gestattung durch die Gemeinde 
erteilt werden.

Für Rückfragen stehen die Mitarbei-
terinnen des Bürgerbüros gerne zur 
Verfügung.

Informationen zu Brauchtumsfeuern
Osterfeuer („Ostermobrenna“) sind Brauchtumsfeuer. Die Gemeinde bittet be-
reits jetzt, diese spätestens eine Woche vorher im Rathaus anzuzeigen. 
Ein entsprechendes Antragsformular kann auf der Internetseite der Gemeinde 
unter „Politik und Rathaus/Formulare“ heruntergeladen und ausgefüllt einge-
reicht werden. 
Das zugehörige Merkblatt ist ebenfalls dort verfügbar.
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Die Termine für  
die Gemeinde- 
ratssitzungen  
sowie weitere  Informationen  
finden Sie auf der Startseite  
unseres Internetauftritts 
www.kirchdorf- amper.de 
(Stichwort: Bürger informationssystem)

Informationen zum Problemmüll

Problemmüll wird in Kirchdorf a. d. 
Amper am Donnerstag, 16. April 2026 
von 12:00 - 13:30 Uhr am Wertstoffhof 
in der Amperstraße angenommen.
Im Landkreis Freising können kosten-
los Problemabfälle aus Haushaltun-
gen bei den Problemmüllaktionen in 
den Gemeinden abgegeben werden, 
wobei es jedem Bürger gestattet ist, 
in jeder Gemeinde seinen Problem-
müll abzuliefern. Problemabfälle 

sind Abfälle, die in besonderem 
Maße gesundheits- oder umweltge-
fährdend sein können und deshalb 
nicht in die Mülltonne dürfen: Beizen, 
Lösungsmittel, Batterien, Spraydosen 
(leer), Säuren, Laugen, ölhaltige Pro-
dukte, Unkraut- und Schädlingsbe-
kämpfungsmittel, Gifte, Chemikalien 
und ähnliche Abfälle.
Altöl bitte an der Verkaufsstelle zu-
rückgeben – Rücknahmepflicht des 

Handels!
Feuerlöscher werden nicht mehr an-
genommen – sie sind über den Fach-
handel zu entsorgen.
Autobatterien werden nicht mehr an-
genommen – sie können derzeit an 
folgenden Wertstoffhöfen kostenlos 
abgegeben werden: Eching, Fahrenz-
hausen, Freising, Hallbergmoos, 
Mauern, Moosburg, Nandlstadt und 
Neufahrn!

Aktion „Saubere Landschaft“ 2026
Jährlich findet eine landkreisweite 
„Aktion Saubere Landschaft“ statt. 
Dabei beseitigen engagierte freiwilli-
ge Helfer die Abfälle und Hinterlas-
senschaften in der Natur. Das Land-
ratsamt Freising übernimmt die Ent-
sorgungskosten des Sammelguts. Die 
Organisation vor Ort liegt jedoch bei 
den Gemeinden, die diese Aktionen 
seit Jahren erfolgreich durchführen.

Auch in diesem Jahr wird die Gemein-
de Kirchdorf/A. diese Aktion durch-

führen. Als Termin wurde Samstag, 
28. März 2026 festgelegt.
Die Treffpunkte sind: Rathausplatz in 
Kirchdorf, Feuerwehrhaus in Nörting 
und Feuerwehr-/Schützenheim in 
Wippenhausen
Für eine kleine Brotzeit nach getaner 
Arbeit ist gesorgt.
Eingeladen sind alle, die einen akti-
ven Beitrag zum Umweltschutz leis-
ten möchten.
Wir bedanken uns bei allen fleißigen 
Helfern.

Freisinger Straße 2 · Nörting                                    Tel. 0 8166/9 96 87 20
85414 Kirchdorf                                                       Fax 0 8166/9 96 87 15
E-Mail: aackstaller@stb-ackstaller.de                  www.stb-ackstaller.de

Dipl.-Kaufmann

Albert Ackstaller
Steuerberater
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Rentenberatung

Die Antragstellung Ihrer Rente kann 
über die Gemeinde erfolgen.
Bitte beachten Sie aber, dass im Rat-
haus keine Rentenberatung angebo-
ten werden kann.
Als Beratungsstellen stehen Ihnen 
das Landratsamt Freising (Staatliches 
Versicherungsamt) und die Aus-
kunfts- und Beratungsstelle der 
deutschen Rentenversicherung zur 
Auswahl. 
Die Beratung findet nur nach vorheri-
ger Terminvereinbarung statt!
Die nächsten Sprechstunden für 2026 
sind 15.04. / 13.05. / 17.06. sowie 
08.07.26. Termine können unter der 
0800 1000 48015 gebucht werden. 
Halten Sie hierfür unbedingt Ihre So-
zialversicherungsnummer bereit. 
Zum Termin bringen Sie bitte Ihre 

Versicherungsunterlagen und Ihren 
gültigen Personalausweis bzw. Reise-
pass mit.

Landwirtschaftliche Alterskasse
Der Bayerische Bauernverband (BBV) 
bietet kostenlose Rentenberatungen 
für alle Personen an, die in die land-
wirtschaftliche Alterskasse einge-
zahlt haben oder aktuell einzahlen. 
Zur Deutschen Rentenversicherung 
berät der Bayerische Bauernverband 
nicht. Für die Inanspruchnahme die-
ser Rentenberatung ist keine Mit-
gliedschaft im Bayerischen Bauern-
verband erforderlich.

Bayerischer Bauernverband  
Geschäftsstelle Erding/Freising  
Dr.-Ulrich-Weg 3 - 85435 Erding  

Tel. 08122-94539-0 
Fax 08122-94539-119  
Erding-Freising@BayerischerBauern-
Verband.de
www.BayerischerBauernVerband.de 

Rathaus 
 geschlossen

An den beiden Brückentagen 
Freitag, 15. Mai 2026 sowie 

Freitag, 5. Juni 2026 
bleibt die Gemeindeverwaltung 
Kirchdorf geschlossen.

Der Wertstoffhof ist zu den übli-
chen Öffnungszeiten erreichbar.

Kammergasse 2  ·  85354 Freising
Wippenhauser Straße 1  ·  85354 Freising 

Theresienstraße 39  ·  85399 Hallbergmoos 

0�81�61/9�10�47�14 (jederzeit erreichbar)
info@freisinger-bestattungshaus.de  ·  www.freisinger-bestattungshaus.de

2 2 x in Freisingx in Freising
1 1 x in Hallbergmoosx in Hallbergmoos

† Anton Wimmer Oliver Wolfhard 



Betreutes Wohnen
und Tagespflege in Nörting

Freie Tagespflege-Plätze zu ver- Freie Tagespflege-Plätze zu ver- 
geben! - Jetzt Termin vereinbaren!geben! - Jetzt Termin vereinbaren!

Münchner Straße 8,  85414 Nörting

      Termin unter 08166 6719960 
      kontakt@wohnenimampertal.de 
      www.wohnenimampertal.de

Unsere Tagespflege ist ein Ent-
lastungsangebot für pflegende 
Angehörige. Menschen mit 
Hilfsbedarf kommen tagsüber  
in unsere Tagespflege, können 
dadurch weiterhin zuhause 
wohnhaft bleiben.

Ihre Vorteile
• Großer Gemeinschaftsraum
• Küche mit Esszimmer
• Ruheraum
• Wohlfühl-Badezimmer
• Barrierefreier Innenhof
• mit Sitzmöglichkeiten

Wir suchen Dich:  
 
Pflegefachkraft (m/w/d) 
Pflegefachhelfer (m/w/d) 
 
Bewerbung an: 
a.roehrich@hdg-hallertau.de
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15. Christkindlmarkt Kirchdorf

Am 13. Dezember 2025 war es wieder 
so weit: der Kirchdorfer Christkindl-
markt öffnete seine Tore. Es wurde 
wieder viel geschlemmt und das ein 
oder andere Heißgetränk konsumiert. 
In diesem Jahr gab es ein sehr großes 
Warenangebot an Selbstgemachtem 
und Selbstgebasteltem von fast allen 
Vereinen. Die Kinder durften sich 
künstlerisch beim alljährlich belieb-
ten Basteln in der Schule in Szene 
setzen. Auch der Nikolaus fand den 
Weg wieder nach Kirchdorf und hatte 

eine kleine Aufmerksamkeit für un-
sere Kinder mit im Gepäck. 
Zum ersten Mal mit dabei war der 
Pfarrgemeinderat aus Kirchdorf, was 
uns sehr gefreut hat. „Neue Vereine“, 
die unseren Christkindlmarkt unter-
stützen wollen, sind immer wieder 
gerne willkommen (bei Interesse bit-
te Anfang September bei Daniela Sa-
varino oder Dominik Portz melden).  
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Musikalisch abgerundet wurde die Veranstaltung – wie 
bereits seit einigen Jahren - von einem wunderschönen 
Auftritt der Schweitenkirchener Musikanten. 
Zusammenfassend war es ein gelungener Nachmittag 
bzw. Abend, der sowohl den teilnehmenden Vereinen, als 
auch der im Anschluss genannten Familie in Form einer 
Spende zu Gute kommt. Wir freuen uns daher, mitteilen zu 
können, dass wir Spenden in Höhe von 1.300 € überrei-
chen konnten. Gespendet wurde dieses Jahr an Clemens 
Kiel (1.200 €, siehe Foto) und wie jedes Jahr 100 Euro an 
die Schweitenkirchener Musikanten für ihren Auftritt. 
Vielen herzlichen Dank an alle Helfer, die beim Christ-
kindlmarkt mitgewirkt haben, vor allem an die beteiligten 
Vereine: SC Kirchdorf – Handballjugend • Stockschützen 
Nörting • Siedlungsgemeinschaft Helfenbrunn • Land
jugend • Deandlverein Helfenbrunn • Pfarrgemeinderat • 
Elternbeirat Schule
Wir wünschen allen ein erfolgreiches und gesundes Jahr 
2026 und hoffen, Euch dieses Jahr wieder auf unserem 
Christkindlmarkt am 12.12.2026 begrüßen zu dürfen.

Liebe Grüße euer CHRISTKINDLMARKT-TEAM

Blumenstraße 27 · 85414 Kirchdorf/Freising

Telefon: 08166 9480 · Fax: 08166 998485

kontakt@kanzlei-labermaier.de · www.kanzlei-labermaier.de

Termine auch abends und am Wochenende

Rechtsanwältin
Astrid Labermaier
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Ökumenischer Ausbildungskurs für ehrenamtliche Mitarbeit  
in der Seelsorge in Freising und Erding 

In unserer Gesellschaft wächst die 
Zahl der Menschen, die alt, einsam, 
krank und hilfsbedürftig sind. Diesen 
Menschen möchten sich die Johanni-
ter-Hilfsgemeinschaft Hallertau ge-
meinsam mit Seelsorgern aus Erding 
und Freising annehmen und gemein-
sam Menschen zu ehrenamtlichen 
Mitarbeitenden in der Seelsorge qua-
lifizieren.
Im Kurs erweitern die Teilnehmen-
den in der Gruppe ihre kommunikati-
ven Fähigkeiten. Die Selbst- und 
Fremdwahrnehmung wird gestärkt 
und die Auseinandersetzung mit der 
eigenen Spiritualität gefördert. Ziel 
ist es, Menschen im Alter und in 
Krankheit einfühlsam zu begleiten 
und sie dabei zu unterstützen, Kraft-
quellen wiederzuentdecken. Auf die-
se Weise wird eine ganzheitliche Hei-
lung gefördert, die oftmals über das 
rein Körperliche hinausgeht. Nähere 
Informationen über die Inhalte kön-
nen einem Flyer entnommen werden, 
der in den evangelischen und katho-

lischen Kirchengemeinden und an 
vielen anderen Stellen ausliegt. Ver-
anstaltet wird der Kurs, der von März 
bis Oktober 2026 in Erding und Frei-
sing stattfinden wird, von den Katho-
lischen Bildungswerken in den Land-
kreisen Erding und Freising. 
Wolfgang Estel von der Johanni-
ter-Hilfsgemeinschaft Hallertau und 
die beiden Kursleiter Pfarrer Martin 

Garmaier und Pastoralreferent Flori-
an Wolters freuen sich auf viele Inte-
ressierte. 
Für nähere Informationen steht auch 
der Leiter der Krankenpastorals im 
Landkreis Freising, Herr Florian Wol-
ters, unter der Telefonnummer 
08161/243833 oder per E-Mail: fwol-
ters@eomuc.de sehr gerne zur Ver-
fügung. 

Martin Garmaier (links), Florian Wolters 
(Mitte) und Wolfgang Estel freuen sich auf 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
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Ein Leben für den Tierschutz

Am 24. November 2025 wurde im his-
torischen Alten Rathaus in Nürnberg 
der Bayerische Tierschutzpreis unter 
dem Motto „25 Jahre Bayerischer 
Tierschutzpreis – Ein Leben für den 
Tierschutz“ verliehen. In der Katego-
rie „Lebenswerk“ erhielt Dr. Margit 
Zeitler-Feicht aus Hirschbach die 
Auszeichnung für ihr jahrzehntelan-
ges Engagement für einen wissen-
schaftlich fundierten und praxisna-
hen Tierschutz speziell für Pferde.
Dr. Margit Zeitler-Feicht, promovierte 
Agrarwissenschaftlerin, war von 1980 
bis 2023 an der Technischen Univer-
sität München am Standort Weihen-
stephan tätig. Schon früh setzte sie 
neue Maßstäbe in Forschung und 
Lehre und etablierte Vorlesungen zu 
Tierwohl und Tierschutz für alle 
Nutztierarten einschließlich Pferde. 
Ziel ihrer Arbeit war es stets, das Be-
wusstsein für das Tier „als Mitge-
schöpf“ mit eigenen artspezifischen 
Bedürfnissen zu stärken.
Seit den 1990er-Jahren forschte sie 
intensiv zu artgemäßer Haltung, 
Wohlergehen, Umgang und Nutzung 
von Pferden. Ihre Erkenntnisse veröf-
fentlichte sie in über 235 Fachpubli-
kationen und zahlreichen Vorträgen 
im In- und Ausland. Damit prägte sie 
maßgeblich die fachliche Diskussion 
und trug dazu bei, wissenschaftliche 
Ergebnisse in Praxis und politische 
Entscheidungsprozesse zu überfüh-
ren.
Ein zentraler Meilenstein ihres Wir-
kens ist das Verbot der dauerhaften 
Anbindehaltung von Pferden in 
Deutschland. Dr. Zeitler-Feicht liefer-
te hierfür den wissenschaftlichen 
Nachweis der Tierschutzwidrigkeit 
und wirkte entscheidend an der 

Überarbeitung der „Leitlinien zur Be-
urteilung von Pferdehaltungen unter 
Tierschutzgesichtspunkten“ mit. 
Auch bei den Leitlinien „Tierschutz im 
Pferdesport“ setzte sie wichtige Min-
destanforderungen durch.
Neben ihrer universitären Tätigkeit 
engagiert sie sich ehrenamtlich in 
zahlreichen nationalen und interna-
tionalen Gremien, darunter in der 
Tierärztlichen Vereinigung für Tier-
schutz, im Tierschutzbeirat der Deut-
schen Reiterlichen Vereinigung und 
in Expertengruppen der Europäi-
schen Kommission. Mit ihrer sachli-
chen und vermittelnden Art trug sie 
wesentlich dazu bei, den Tierschutz 
nachhaltig voranzubringen.
Besondere Bedeutung kommt ihrem 
„Handbuch Pferdeverhalten“ zu, das 
seit 2001 als Standardwerk gilt. Mit 
dem digitalen Bewertungssystem 
„BestTUPferd“ entwickelte sie ge-
meinsam mit Kolleginnen zudem ein 
Beratungstool zur objektiven Beur-
teilung und Verbesserung von Pfer-
dehaltungen.

In ihrer Dankesrede betonte Dr. Mar-
git Zeitler-Feicht, dass der Preis eine 
Würdigung gemeinsamer Anstren-
gungen sei und zugleich Ansporn 
bleibe, sich weiterhin für Tierwohl 
und Tierschutz speziell für Pferde 
einzusetzen. Ihr Lebenswerk zeigt 
eindrucksvoll, wie Forschung, Praxis-
nähe und gesellschaftliche Verant-
wortung den Tierschutz dauerhaft 
stärken können.

Feicht Ernst 
Springer Johann

Preisübergabe durch den Bayerischen Umweltminister Thorsten Glauber

Bitte senden Sie  
Ihre Beiträge 

für die Gemeindezeitung  
an die eMail-Adresse: 

redaktion@
kirchdorf-amper.de
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Ein Schritt auf die Straße – und niemand, der aufpasst.

Genau das passiert, wenn morgens 
kein Schulweghelfer da ist. Dann ste-
hen Kinder allein an der Straße. Au-
tos fahren, Erwachsene haben es ei-
lig, der Verkehr ist dicht. Ein kurzer 
Moment der Unachtsamkeit reicht 
und aus dem täglichen Schulweg 
wird ein Risiko. Jeden Morgen ma-
chen sich unsere Kinder auf den Weg 
zur Schule. Mit schweren Ranzen auf 
dem Rücken, oft noch verschlafen, 
manchmal unaufmerksam, aber im-
mer mit dem Vertrauen, sicher anzu-
kommen. Dieses Vertrauen darf kein 
Glücksspiel sein.
Gerade in den frühen Morgenstun-
den, wenn das Verkehrsaufkommen 
hoch ist, Kreuzungen unübersichtlich 
sind und Zeitdruck den Alltag be-
stimmt, braucht es Menschen, die 
stehen bleiben, hinschauen und Ver-
antwortung übernehmen. Schul-
weghelferinnen und Schulweghelfer 
sorgen genau hier für Sicherheit. Sie 
stehen  Tag für Tag an den bekannten 
Gefahrenstellen in Kirchdorf – an der 
Sternstraße, der Hirschbachstraße 

und der Hauptstraße – und ermögli-
chen unseren Kindern, die Straße si-
cher zu überqueren. Ihr Einsatz ist 
still und oft selbstverständlich, aber 
von unschätzbarem Wert. Er schützt 
unsere Kinder, entlastet Eltern und 
macht unseren Ort sicherer.
Damit dieser Schutz nicht reißt, wer-
den dringend weitere Helferinnen 
und Helfer benötigt. Immer wieder 
entstehen Lücken im Einsatzplan, 
etwa durch Krankheit, berufliche Ver-
änderungen oder Wegzug. Jede die-
ser Lücken bedeutet: weniger Sicher-
heit für unsere Kinder. Dabei ist die 
Hilfe gut planbar und zeitlich über-
schaubar. Ein Morgen in der Woche, 
von 7:30 bis 8:00 Uhr, reicht aus, um 
einen entscheidenden Beitrag für die 
Sicherheit unserer Gemeinschaft zu 
leisten. Der Appell richtet sich aus-
drücklich an alle Gemeindemitglie-
der... an Mamas und Papas ebenso 
wie an Omas und Opas, an Menschen 
ohne eigene Kinder oder mit bereits 
erwachsenen Kindern.
Die Sicherheit unserer Kinder ist kei-

ne Aufgabe einzelner Familien, son-
dern eine gemeinsame Verantwor-
tung. Je mehr Menschen bereit sind 
zu helfen, desto geringer wird das 
Risiko für die Kinder und desto gerin-
ger auch die Belastung für jede ein-
zelne Schulweghelferin und jeden 
einzelnen Schulweghelfer. Wer sich 
vorstellen kann, an einem Morgen in 
der Woche Verantwortung zu über-
nehmen und für die Sicherheit unse-
rer Kinder einzustehen, wird herzlich 
gebeten, sich entweder bei Enrico 
Brüschke (Elternbeirat Schule) per 
Whatsapp unter 0151 40790767 oder 
der Gemeinde Kirchdorf unter der Te-
lefonnummer 08166 6769-0 zu mel-
den. Wichtig wäre auch zu erwähnen, 
dass es sich um ein echtes Ehrenamt 
handelt, das am Ende des Jahres ab-
gerechnet werden kann. 
Unsere Kinder vertrauen darauf, dass 
wir sie schützen – lassen wir sie da-
mit nicht allein!

Bjoern Behr - Elternbeirat der 
Grundschule Kirchdorf an der Amper

Obere Hauptstraße 5 | 85414 Kirchdorf
Telefon: 08166-5301
www.kraft-parkett.de
info@kraft-parkett.de
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Der direkte Draht ins Rathaus

Wir empfehlen unseren Bürgern, die Durchwahlnummern der Sachbearbeiter im Rathaus zu nutzen. So haben Sie 
gleich die gewünschte Person am Apparat und Wartezeiten werden vermieden.

Name Sachgebiet Direktruf E-Mail-Kontakt

Uwe Gerlsbeck Bürgermeister 08166 6769-45 
(Vorzimmer)

poststelle@kirchdorf-amper.de

Florian Haider Geschäftsleitung / Finanz-
verwaltung / Kämmerei / 
Feuerwehrwesen / Kommunalun-
ternehmen / Wärmeversorgung

08166 6769-55 florian.haider@kirchdorf-amper.de

Elfriede Huber Bauamt / Abwasser 08166 6769-31 elfriede.huber@kirchdorf-amper.de

Dieter Lehnert Finanzverwaltung / Kasse / 
Steueramt / Abfallwirtschaft

08166 6769-50 dieter.lehnert@kirchdorf-amper.de

Wika Pösl Bauamt 08166 6769-60 wika.poesl@kirchdorf-amper.de

Maria Rubsch Bürgerbüro / Einwohner-
meldeamt / Passamt / Gewerbe

08166 6769-40 maria.rubsch@kirchdorf-amper.de

Sabrina Schmid Bürgerbüro / Einwohner-
meldeamt / Passamt / Gewerbe / 
Rente / Standesamt

08166 6769-41 sabrina.schmid@kirchdorf-amper.de 
Standesamt@kirchdorf-amper.de 

Elfriede Thomas Vorzimmer Bürgermeister / 
Personalwesen /  
Kindertageseinrichtungen

08166 6769-45 elfriede.thomas@kirchdorf-amper.de

Qualität mit 
Durchblick

■ Beratung ■ Planung ■ Verkauf
■ Holz- und Kunststoff-Fenster
■ Haus- und Zimmertüren
■ Innenausbau ■ Einzelmöbel
■ Umbau und Änderung von Möbel

Obere Hauptstr. 8 ∙ 85414 Kirchdorf
Telefon: 08166 1388
www.schreinerei-lachner.de
/schreinerei-lachner.de

Amperthaler Sängerrunde Spendenübergabe

Im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung im Februar 2026 erfolgte 
auch die Spendenübergabe. Wie 
schon in der Vergangenheit wurde 
auch in diesem Jahr beschlossen, aus 
dem Reinerlös der Veranstaltungen 
in der Advents- und Weihnachtszeit 
zu spenden. 2025 war der Män-
nerchor mit der Heiligen Nacht von 
Ludwig Thoma unterwegs nach 
Schröding im Erdinger Holzland und 
in der Kirche St.Martin in Kirchdorf. 
Die diesjährige Spende in Höhe von 
2000,00€ wurde auf zwei Empfänger 
aufgeteilt.
1000,00€ gingen an die First Respon-
der Kirchdorf und die weiteren 
1000,00€ an die FFW Kirchdorf für die 
Aktion“ Clemens Kiel“.
Für die First Responder war Anton 
Pittner gekommen, der gleichzeitig 
auch einen Überblick über die Grün-
dung, die Fortbildungen und die Ein-
sätze gab. Die First Responder gehö-
ren zur FFW Kirchdorf und sind alle 
ehrenamtlich im Einsatz, mit Bereit-

schaft wochentags und am Wochen-
ende. Die Gemeinde gibt finanzielle 
Unterstützung, jedoch muss ein 
Großteil der Anschaffungen für die 
Fortbildungen, etc. aus Spenden fi-
nanziert werden. Anton Pittner be-
dankte sich im Namen der First Res-
ponder ganz herzlich für die großzü-
gige Spende.
Für die Feuerwehr Kirchdorf nahm 
Vorstand Karl Denk die Spende ent-
gegen, die er an die Familie Kiel wei-

terleiten wird. Durch einen tragischen 
Unfall im Sommer wurde der junge 
Feuerwehrmann Clemens Kiel schwer 
verletzt und ist seitdem querschnitt-
gelähmt. Die Feuerwehr Kirchdorf 
hatte daraufhin im Dezember eine 
große Spendenaktion ins Leben ge-
rufen, um die Familie Kiel zu unter-
stützen. Der Amperthaler Sängerrun-
de war es ein besonderes Anliegen, 
diese Aktion ebenfalls zu unterstüt-
zen.
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Durchstarten mit der vhs

Die vhs Allershausen startet mit ei-
nem vielfältigen und bunten Angebot 
in den Frühling. Neben den beliebten 
Klassikern, wie Rückengymnastik 
oder Vorträgen zu bestimmten The-
men, bietet die vhs auch neue Kurse 
an. 
Neu im Pr
ogramm sind Yogaworkout am 
Dienstagabend (Kurs Nr. 261-3211) und 
Pilates für Anfänger (261-3219) sowie 
Pilates auf und mit dem Stuhl- Mo-
ve`n`Core (Kurs Nr. 261-3221) am Don-
nerstagvormittag. Dass Lachen gut 
für das Immunsystem ist und fit und 
vital hält, ist nicht nur landläufig be-
kannt, dass man es auch üben kann, 
wird erst seit 1995 angeboten. Nun 
auch bei der vhs vor Ort: Lachtrai-
ning – das Elixier der Freude (Kurs Nr. 
261-3105). Außerdem bietet die vhs 
sowohl Kindern als auch Erwachse-
nen die Möglichkeit der Selbstver-
teidigung an (Kurs Nr. 261-3330 + 
-6330).

Den Sommer bei einer Kräuter-
wanderung (Kurs Nr. 261-3005) 
erleben oder mit der Natur ein 
erste Hilfe Set (Kurs Nr. 261-
3004) erstellen, das können Sie 
mit der Phytotherapeutin Chris-
tine Nowakowitsch. 
Erleben Sie Freising bei einer 
Kulinarischen Führung (Kurs Nr. 
261-1000) am 17.04.2026.

Die aktuelle Ausgabe unseres 
Programms beeindruckt wie-
der mit Fotos aus der Region. 
Wir bedanken uns herzlich bei 
den Hobbyfotografinnen Maria 
Braun und Sonja Schmeusser 
für die Einsendung dieser tol-
len Fotos. Sie möchten das nächste 
Heft mitgestalten? Senden Sie Ihre 
hochauflösenden Fotos an info@
vhs-allershausen.de.
Die vhs Allershausen e.V. ist ein ge-
meinnütziger Verein, bei dem 4 Kom-
munen sowie einige Privatpersonen 

Mitglied sind. Die 
Mitgliedschaft ist kostenlos. Wenn 
Sie sich hier engagieren oder bezüg-
lich möglicher Kurse vernetzen 
möchten, sind Sie jederzeit willkom-
men.

Wir laden Sie herzlich ein, das Pro-
gramm zu durchstöbern und Neues 
auszuprobieren. Das Programmheft 
finden Sie sowohl online als auch 
gedruckt an den bekannten Auslage-
stellen. 

Andrea Muth
vhs Allershausen e.V.
Johannes-Boos-Platz 6
85391 Allershausen
Vereinsregistergericht München: 
VR 120225
Vorstände: 
Martin Vaas, Angelika Muth

Tel. 08166 3299, +49 1514 4997950
info@vhs-allershausen.de
www.vhs-allershausen.de 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Mittwoch 9-12 Uhr
Montag 16-18 Uhr
In den Schulferien finden keine 
Sprechzeiten statt.

Facebook VHSAllershausen
Intsagram @vhsallershausen

Keine Neuigkeiten mehr verpassen - mit 
dem WhatsApp-Kanal der vhs
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Freiwillige  
Leistungsprüfungen 2026

Wie in jedem Jahr seit 2009 lässt die Musikschule Amper-
tal auch heuer wieder die Freiwilligen Leistungsprüfun-
gen stattfinden. Hierbei liegt die Betonung auf „freiwillig“. 
Umso schöner ist es, dass sich diese Prüfungen von An-
fang an bei den Schülern einer großen Beliebtheit erfreut 
haben.
Alle praktischen Prüfungen sind öffentlich und finden 
heuer am Samstag, 21. März ganztägig ab 9.00 in ver-
schiedenen Räumen der Grundschule Kranzberg statt, die 
an diesem Tag immer zu einem sehr lebhaften Ort der 
Musik wird.
Höhepunkt und Abschluss bildet das Preisträgerkon-
zert auf fortgeschrittenem Niveau mit feierlicher Überrei-
chung der Urkunden und Abzeichen D1 und D2 am Sams-
tag, 21.März um 19.00 in der Aula der Grundschule Kranz-
berg.

Karin Büscher

MUSIKSCHULE AMPERTAL

Preisträger
Konzert

Freiwillige Leistungsprüfungen
der Musikschulen in Bayern

Bronzenes und Silbernes Abzeichen

Samstag, 21. März 2026

Beginn 19.00 Uhr
Einlass 18.30 Uhr 

Eintritt frei

Aula der 
Grundschule Kranzberg

Muttertagskonzert  
der Musikschule Ampertal 

Einen bunten musikalischen Blumenstrauß überreichen 
am Mittwoch nach Muttertag unsere kleinen und großen 
Musiker noch nachträglich ihren Mamas. Ein ganz beson-
deres Dankeschön, gesungen und musiziert von klassisch 
bis modern, das von Herzen kommt. Nicht nur die Mamas, 
sondern auch alle anderen Anverwandten und Bekannten 
sind herzlich eingeladen zum 
Muttertagskonzert der Musikschule Ampertal
am Mittwoch, den 13. Mai 2026 um 18:00 Uhr
in der Aula der Grundschule Kranzberg.
Der Eintritt ist wie immer frei.

Karin Büscher
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Wallfahrt ins Sporthotel

Servus liebe Freunde des Theaters!
Unser diesjähriges Stück „Wallfahrt 
ins Sporthotel“ ist in vollem Gange. 
Wir bedanken uns bei allen, die uns 
bereits besucht haben und freuen 
uns aufs kommende Wochenende 
(20. und 21. März), an welchem wir 
nochmal für euch spielen dürfen.
In dieser turbulenten Komödie in 
drei Akten ist das Leben im kleinen, 
verschlafenen Kirchdorf schon lange 
nicht mehr in Ordnung. Kaum Arbeit, 
die Jugend zieht in die Ferne. Der Ge-

meinderat sucht verzweifelt nach 
Ideen, um neuen Schwung in den Ort 
zu bringen. Doch die Chance wurde 
einst vertan: Eine Backwarenfabrik 
und ein Sporthotel sollten entste-
hen, das hatte man aus reiner Be-
quemlichkeit abgelehnt.
Genau dieses Sporthotel feiert nun 
im Nachbarort seine große Eröffnung 
– Fitness, Wellness und moderne Zei-
ten inklusive! Während die Männer 
neugierig sind, was sich dort ab-
spielt, sehen die Frauen das Ganze 
eher kritisch.
So nimmt eine humorvolle Geschich-
te voller Missverständnisse, Eifer-
sucht und Dorfintrigen ihren Lauf… 

Besucht uns in Schuhbauers Tenne 
und nehmt Platz auf unserer einzig-
artigen Tribüne. Freut euch auf eine 
abendfüllende Komödie und lasst 
euren Lachmuskeln freien Lauf! 
Wir bedanken uns bei euch für die 
Spitzenstimmung in der Tenne und 
euer Feedback zum diesjährigen 

Stück und hoffen, dass wir euch ei-
nen schönen, stimmungsvollen und 
unterhaltsamen Abend bereiten 
konnten.
Wir freuen uns schon auf euch!
Euer Theaterverein Kirchdorf a.d. Am-
per e.V.

Gabriela Priller

Bitte senden Sie Ihre Beiträge 
für die Gemeindezeitung  

an die eMail-Adresse: 
redaktion@kirchdorf-amper.de
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Adventsfeier der Senioren

Am ersten Adventsonntag fand die 
traditionelle Adventsfeier für alle äl-
teren Mitbürger aus dem Gemeinde-
gebiet und Palzing zur Einstimmung 
in den Advent in der Festhalle vom 
Burgerwirt statt. 
Die Amperthaler Sängerrunde sorgte 
wie alle Jahre mit ihren stimmungs-
vollen Liedern für weihnachtliche 
Stimmung. Günther Frank hatte wie-
der lustige Weihnachtsgeschichten 
im Gepäck, mit welchen er für herz-
hafte Lacher unter den Besuchern 
sorgte. Mit viel Applaus bedankten 
sich die fast einhundert Gäste bei 
den Sängern und beim Günther. 
Zu Gast waren auch unser 1. Bürger-
meister Uwe Gerlsbeck und unser 2. 

Bürgermeister und Seniorenbeauf-
tragter Helmut Wildgruber. Der 
kurzweilige Nachmittag verging wie 
im Fluge. Elf Bewohnerinnen und Be-
wohner aus dem Seniorenheim in 
Nörting habe unser Angebot, den 
Transport zu übernehmen, gerne in 
Anspruch genommen.
 Im Namen unserer Senioren und des 
Sozialkreises bedanken wir uns sehr 
herzlich bei den Sängern und bei 
Günther Frank für die gute Unterhal-
tung. 

Ebenso bedanken wir uns bei der Fa-
milie Burger für die gute Bewirtung. 
Ein ganz besonderer Dank geht an 
die Gemeinde Kirchdorf, welche die 
Finanzierung der Adventsfeier wieder 
komplett übernommen hat. 

Elisabeth Hörand,  
Sozialkreis Kirchdorf
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Faschingsstimmung bei den Senioren

Unser Seniorennachmittag fand die-
ses Mal im Betreuten Wohnen in Nör-
ting statt. Dass die fünfte Jahreszeit 
herrscht, wurde schon beim Eintre-
ten durch die bunte Dekoration an 
den Wänden und auf den Tischen 
sichtbar. 
Für beste Unterhaltung unserer gut 
60 Gäste sorgte Georgine mit ihren 
„Mädls“ mit Tanzeinlagen als Cowgir-
ls bis zum Bauchtanz. 

Zwischendurch strapazierten Oliver 
und Gabriela die Lachmuskeln der 
Seniorinnen und Senioren mit kurzen 
Einlagen. 

Wir bedanken uns sehr herzlich beim 
Team des Betreuten Wohnens für die 
Gastfreundschaft und kommen gerne 
wieder.

Elisabeth Hörand,  
Sozialkreis Kirchdorf

Ostern
Oster-Öffnungszeiten:

Mittwoch, 1. April 2026 8–18 Uhr
Gründonnerstag 2. April 2026 8–18 Uhr
Karfreitag,  3. April 2026 ab 10 Uhr  Steckerlfisch
  Verzehr am Hof möglich!

Fischzucht Gerbl
Amperau 8 · 85414 Helfenbrunn · Telefon (08166) 991608 · Fax (08166) 994706
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Seniorennachmittag mit Geschichten von Werner Meier

Unser ersten Seniorennachmittag im 
neuen Jahr fand mit 40 Besuchern im 
Nörtinger Schützenstüberl statt. 
Nachdem die leckeren selbstgeba-
ckenen und gespendeten Kuchen 
verzehrt waren, warteten alle ge-
spannt auf die angekündigten Ge-
schichten. Robert Kraft hat uns einige 
der Geschichten von dem bairischen 
Bauernbub Werner Meier vorgelesen 
und hat zur allgemeinen Freude Peter 

Wondra und Martin Wagner zur musi-
kalischen Unterstützung mitgebracht. 
Bei dem Ausflug in längst vergangene 
Zeiten erinnerte sich der eine oder 
andere Besucher an seine eigene 
Kindheit und Jugend auf dem Dorf. 
Gestärkt mit einer kleinen Brotzeit 
und einem Lächeln auf dem Gesicht 
verabschiedeten sich die Seniorin-
nen und Senioren und lobten den 
rundum gelungenen Nachmittag. Wir 
bedanken uns sehr herzlich bei Ro-
bert Kraft, Peter Wondra und Martin 
Wagner für die Unterhaltung.

Elisabeth Hörand,  
Sozialkreis Kirchdorf
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REWE-Filiale ermöglicht Nikolausfreude:  
Spende für 150 Nikolaussäckchen  

an das Kinderhaus Kirchdorf an der Amper
Große Freude im Kinderhaus Kirch-
dorf an der Amper: Dank einer groß-
zügigen Spende des REWE-Marktes in 
der Prinz-Ludwig-Straße in Freising 
können in diesem Jahr rund 150 Kin-
der ein liebevoll gefülltes Nikolaus-
säckchen in Empfang nehmen. Die 
Aktion wurde vom Marktleiter Cihan 
Bingöl gemeinsam mit Tabea Wolf-
schläger und Laura Tiefenbach des 
Kinderhauses organisiert.
Die Idee entstand laut Marktleiter 
Cihan Bingöl bereits im Herbst. „Uns 
war wichtig, etwas für die Kinder zu 
tun“, erklärt er. „Der Nikolaustag ist 
für viele von ihnen ein ganz beson-
derer Moment und wir wollten dazu 
beitragen, diesen Tag noch ein biss-
chen schöner zu machen.“ Gesagt, 
getan: Das REWE-Team stellte den 
Inhalt der insgesamt rund 150 Säck-
chen zusammen – von Mandarinen 
und Orangen über einen kleinen Ni-
kolaus, die in jedem Säckchen steckt.
Im Kinderhaus wurde die Nachricht 
der Spende mit großer Dankbarkeit 
aufgenommen. Leiterin Laura Tiefen-
bach betonte, wie wertvoll solche lo-
kalen Initiativen sind: „Die Spende 

von REWE ermöglicht es uns, allen 
Kindern gleichermaßen eine Freude 
zu machen. Das ist ein wunderschö-
nes Zeichen von Solidarität und 
Herzlichkeit.“
Die Verteilung der Nikolaussäckchen 
fand traditionell in der Woche des 
Nikolaustags statt. Für viele Kinder 
im Alter von ein bis sechs Jahren ge-
hörte die Übergabe zu den Höhe-
punkten des Jahres. „Der Nikolaus ist 
für uns nicht nur eine Geschichte“, 
erzählte eine Erzieherin, „sondern 
ein Anlass, über Werte wie Hilfsbe-
reitschaft, Dankbarkeit und Freude 

am Geben zu sprechen.“ Die Spende 
des REWE-Marktes passe genau zu 
dieser Botschaft.
Auch seitens der Eltern gab es positi-
ve Rückmeldungen. Viele zeigten sich 
beeindruckt davon, wie selbstver-
ständlich lokale Unternehmen Ver-
antwortung für die Gemeinschaft 
übernehmen. „Gerade heute ist es 
nicht selbstverständlich, dass sich 
Firmen so intensiv engagieren“, sagte 
eine Mutter.
Das Kinderhaus Kirchdorf an der Am-
per spricht abschließend ein herzli-
ches Dankeschön an den REWE-Markt 
in der Prinz-Ludwig-Straße in Freising 
aus. Die Spende zeigt einmal mehr, 
wie stark der Zusammenhalt auch in 
angespannten Zeiten ist und wie ein 
kleines Säckchen eine große Wirkung 
haben kann. Für die Kinder jedenfalls 
ist klar: Der Nikolaus kommt in die-
sem Jahr mit besonders viel Herz.

Tabea Bicheler & Laura Tiefenbach

www.lerchl-druck.de  

Liebigstraße 32 · 85354 Freising
Telefon: 0 81 61/53 03-0

info@lerchl-druck.de

- Offsetdruck

- Digitaldruck

- Werbetechnik
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Ampernest spendet für die Freisinger Tafel
Mit großem Engagement 
und viel Herz hat das Kin-
derhaus Ampernest in den 
vergangenen Wochen eine 
beeindruckende Spenden-
aktion zugunsten der Frei-
singer Tafel organisiert. 
Gemeinsam sammelten 
Kinder, Eltern und Erziehe-
rinnen haltbare Lebens-
mittel und wichtige Hygie-
neartikel, um Menschen in 
schwierigen Lebenssituati-
onen zu unterstützen.
Die Familien brachten Nu-
deln, Reis, Konserven, 
Mehl, Zahnpasta, Windeln, 
Seife und viele weitere 
Produkte in das Kinderhaus. In der 
Eingangshalle füllten sich die Spen-
denkisten von Tag zu Tag.

Auch die Vertreter der Tafel zeigten 
sich tief beeindruckt und dankbar. 
Sie zeigten den zwei Mitarbeiterin-

nen des Kinderhauses 
nach Ablieferung der 
Spenden mit einer kurzen 
Führung durch die Tafel, 
wie viel sie durch ihre Hil-
fen bewirken können.
Am Ende kamen mehrere 
prall gefüllte Kartons zu-
sammen – ein starkes Er-
gebnis für eine kleine Ein-
richtung. Die Pädagogen 
planen bereits, die Aktion 
im kommenden Jahr zu 
wiederholen.
Mit ihrer Spendenbereit-
schaft haben die Familien 
des Ampernests gezeigt, 
dass auch kleine Hände 

Großes bewirken können.

Tabea Bicheler & Laura Tiefenbach

Ein neuer Baumstamm für unseren Garten –  
Dank an die Firma Wurzer

Unser Kinderhaus durfte sich in die-
sen Tagen über eine ganz besondere 
Spende freuen: Die Firma Wurzer hat 
uns einen großen Baumstamm für 
unseren Garten zur Verfügung ge-
stellt.
Der Baumstamm wird künftig als na-
türlicher Spiel- und Kletterplatz für 
die Kinder dienen – ein Stück Natur, 

das Bewegung, Kreativität und ge-
meinsames Spielen fördert.
Besonders bedanken möchten wir 
uns bei den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Firma Wurzer. Sie 
haben den schweren Stamm nicht 
nur angeliefert, sondern ihn auch di-
rekt an seinem neuen Platz im Garten 
aufgestellt. Mit großem Einsatz und 

viel Sorgfalt wurde alles vorbereitet, 
sodass die Kinder ihn sofort erkun-
den konnten.
Wir sagen Herzlichen Dank für diese 
großzügige Unterstützung und freuen 
uns über die Bereicherung unseres 
Gartens!

Laura Tiefenbach, Einrichtungs
leitung Kinderhaus Ampernest
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Nikolaus und Fasching der KLJB Kirchdorf

Im ausgehenden Jahr veranstaltete 
die Katholische Landjugend Kirch-
dorf wieder die alljährliche Nikolaus
aktion. Verteilt auf zwei Tage wurde 
mit Nikolaus, Krampus und Engerl 
Geschenke verteilt sowie dem ein 
oder anderen die Leviten gelesen.

Nach der Weihnachtsfeier, die dieses 
Jahr im Stockschützenheim Nörting 
stattfand, näherte sich dieses Jahr 
wieder ein Höhepunkt unseres Ver-
einslebens. Nach Monaten der Vor-
bereitung und des fleißigen Werkelns 
ging es für die Landjugend wieder 

mit eigenem Wagen auf drei Fa-
schingsumzüge. Unter dem Motto 

„Apres-Ski“ nahmen wir an den Um-
zügen in Mainburg, Markt Indersdorf 
und Fahrenzhausen/Kammerberg 
teil. Sehr herzlich bedanken möchten 
wir uns bei Jürgen Danzer, der den 
Wagen mit seinem Traktor gezogen 
hat. Außerdem möchten wir unseren 
Dank insbesondere den Familien 
Popp und Häuslmeir aussprechen, 
auf deren Grundstücken wir über 
Wochen hinweg am Wagen bauen 
durften und sehr herzlich aufgenom-
men wurden.

Luca Grundbuchner
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 Jahreshauptversammlung Frauenbund Kirchdorf

Am Samstag, 6. Dezember fand beim 
Burgerwirt in Helfenbrunn die Jah-
reshauptversammlung des Frauen-
bundes mit den Neuwahlen der Vor-
standschaft statt. Über 50 Mitglieder, 
Pfarrer Hermann Schlicker und Bür-
germeister Uwe Gerlsbeck waren an-
wesend. 

Nach einer kurzen adventlichen Ein-
stimmung durch die Nörtinger Sän-
gerinnen, dem Jahresrückblick und 
Kassenbericht sowie Kaffee und Ku-
chen wurde die neue Vorstandschaft 
wie folgt einstimmig gewählt: 1. Vor-
sitzende Frau Renate Stiebing, 2. Vor-
sitzende Frau Gertraud Hilpert, 1. 
Schatzmeisterin Frau Mechthild May-
ershofer, 2. Schatzmeisterin Frau Ger-
traud Köstler, 1. Schriftführerin Frau 
Cornelia Firlus, 2. Schriftführerin Frau 

Ivana Rakonic, Vertreterin des Ver-
braucherservices und der Landfrau-
envereinigung: Frau Annemarie Had-
ler, Vertreterin der Junge-Frau-
en-Gruppe: Frau Ivana Rakonic, Kas-
senprüferinnen: Frau Anna Fischer 
und Frau Christa Lohmeier. Als Nach-
folgerin für den derzeit noch amtie-
renden geistlichen Beirat Pfarrer 
Schlicker – der jedoch im Juli 2026 in 
den wohlverdienten Ruhestand geht 
– wurde Frau Melanie Schaller ge-
wählt. 
Frau Gertraud Köstler wurde für 16 
Jahre als 1. Schatzmeisterin mit der 
goldenen Ehrennadel des Frauen-
bundes ausgezeichnet. 
Vom Erlös des diesjährigen Advents-
standls konnte der Frauenbund eine 
Spende von 1500€ an die First Res-
ponder Kirchdorf übergeben, welche 

von Herrn Kaul und Herrn Steininger 
in Empfang genommen wurde. 

Zum Abschluss wurden noch die 
„runden“ und „halbrunden“ Geburts-
tagskinder des vergangenen Jahres 
mit einem Blumenstrauß und einem 
Ständchen der Sängerinnen bedacht.

Cornelia Firlus
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Gemeindepokalschießen

Am Freitag, den 20.02.2026 fand das 
Gemeindepokalschießen der ge-
meindlichen Schützenvereine von 
Kirchdorf wie alle Jahre statt. Aus-
richter war dieses Mal der SV „Schüt-
zenlust“ Wippenhausen e.V.. Der 
Andrang der Schützen war groß, denn 
von jedem Verein reisten jeweils 15 
Schützen mit zahlreichen Fans an. 
Das Schützenheim war bis auf den 
letzten Platz gefüllt. Es war eines der 
spannendsten Gemeindepokalschie-
ßen der Geschichte. Gewinner und 
damit 1. Platz SV „Siegfried“ Nörting 
mit 995 Punkten, 2. Platz SV „Schüt-
zenlust“ Wippenhausen mit 1017 
Punkten, 3. Platz SV „Hubertus“ Hel-
fenbrunn mit 1136 Punkten, 4. Platz 
SV „Edelweiß“ Hirschbach-Kirchdorf 
mit 1237 Punkten. Pro Verein wurden 
die 10 besten Schützen wie folgt er-
mittelt: jeweils die maximale Ring-
zahl (100) abzüglich geschossener 
Ringzahl zuzüglich geschossenem 
Teiler. Die zehn Schützen mit der 
niedrigsten Punktezahl kamen in die 
Wertung. Der Verein mit der niedrigs-

ten Punktezahl ist der Gewinner. Da 
„Siegfried“ Nörting den Pokal zum 
dritten Mal gewonnen hat, darf der 
Verein den Pokal behalten und 
nächstes Jahr wird ein neuer Ge-

meindepokal ausgeschossen. Es war 
ein gemütlicher Abend, wo vor Allem 
auch das Gesellschaftliche nicht zu 
kurz kam. 

von links: Helmut Wildgruber (1. Schützenmeister „Schützenlust“ Wippenhausen und 2. 
Bürgermeister der Gemeinde Kirchdorf); Martin Rottenkolber (bester freistehender Schüt­
ze mit 95 Ringen von „Schützenlust“ Wippenhausen); Stefan Obermayr (SV „Siegfried“ Nör­
ting – Gemeindepokalgewinner); Florian Haas (bester Auflageschütze mit 97 Ringen von 
„Edelweiß“ Hirschbach-Kirchdorf)
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Neues vom Schützenverein Edelweiß Hirschbach-Kirchdorf

Beim Königsschießen am 14. und 21. 
November traten insgesamt 33 Schüt-
zinnen und Schützen sowie 25 Jugend-
liche an, um sich den begehrten Titel 
zu holen. Außerdem kämpften 9 ehe-
malige Könige um den Titel des Kai-
sers. Bei der Jugend zeigte die Jugend-
königin der letzten Saison Louisa 
Pelczer, dass sie ihr Amt noch nicht 
ganz loslassen wollte, und holte sich 
den 3. Platz. Zweite wurde Helena Sie-
bler und erhielt die Wurschtkette. 
Neuer Jugendkönig ist Leonhard Haas, 
der damit auch die Schützenkette mit 
nach Hause nehmen durfte. Auch bei 
den Erwachsenen blieb es spannend. 
Michael Fischer belegte den dritten 
Platz und bekam die Brezenkette. Vor 
ihm landete Matthias Achatz. Den Sieg 
holte sich Herbert Schaffer und be-
kam die Königskette feierlich von 
Hanna Pelczer überreicht. 

Am darauffolgenden Schützenabend 
fand das Familienduell statt. Dabei 
bildeten ein Eltern- oder Großeltern-
teil und ein Jugendschütze ein Team. 
Auch Geschwister durften zusammen 
antreten. Insgesamt stellten sich 15 
Teams dem Wettbewerb.

Für besondere Spannung sorgte dies-
mal die ungewöhnliche Wertung: 
Statt der ganzen Ringe zählten aus-
schließlich die Zehntel. Das bedeutet 
zum Beispiel: Bei 10,1-Ringen bekam 
man 1 Ring, bei 6,9-Ringen dagegen 9 
Ringe.
Den Sieg sicherten sich Lotta und Al-
bert Steinberger sen. mit 228 Ringen. 
Auf Platz zwei folgten Theresa und 
Daniela Bücking mit 204 Ringen, dicht 

gefolgt von Paula und Wolfgang 
Schmid, die sich mit 199 Ringen den 
dritten Platz erkämpften. 
Die drei Erstplatzierten Teams durf-
ten sich über Kinogutscheine freuen. 
Für die letzten drei Teams gab es lie-
bevoll gestaltete Adventskalender – 
gefüllt mit kleinen Aktionen und Auf-
gaben, die zum gemeinsamen Erle-
ben oder gegenseitigen Unterstützen 
einladen.

Am 6. Dezember lud der Schützen
verein Edelweiß Hirschbach-Kirch-
dorf wieder zur traditionellen Christ-
baumversteigerung ein. Die Veran-
staltung erwies sich auch heuer als 
großer Erfolg. Besonders beeindru-
ckend war die Vielfalt der angebote-
nen Waren. Neben dem Christbaum 
konnten die Besucher zahlreiche 
handgefertigte Werke ersteigern, da-
runter selbst gefertigte Vogelhäuser, 
mit viel Sorgfalt gestrickte Socken 
sowie kunstvolle Einzelstücke aus 

Königsschießen – von links: Andreas Ziegltrum, Louisa Pelczer, Leonhard Haas, Helena 
Siebler, Michael Fischer, Herbert Schaffer, Matthias Achatz

Familienduell
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Holz, etwa dekorative Arbeiten und 
Brotzeitbretter. Der Verein spricht al-
len Spenderinnen und Spendern sei-
nen herzlichen Dank aus. Insgesamt 
war es ein äußerst gelungener und 
geselliger Abend.

Ebenso stimmungsvoll gestaltete 
sich die Weihnachtsfeier am 20. De-
zember. In bewährter Tradition trug 
Anton Siebler weihnachtliche Ge-
schichten vor und die Schützen 
stimmten gemeinsam festliche Lie-
der an. Außerdem wurden langjähri-
ge Mitglieder geehrt. 
Für die musikalische Umrahmung 
sorgten Franziska Trost, Leana Schu-
ler, Louisa Pelczer sowie Xaver Bü-
cking. Ein besonderer Höhepunkt des 
Abends war „All I Want for Christmas 
Is You“, gefühlvoll vorgetragen von 
Louisa und begleitet von den Musike-
rinnen und Musikern sowie Benedikt 
Bücking. Mit dieser Darbietung 
brachten sie schließlich alle Schüt-
zen zum Tanzen. Auch der Nikolaus 
ließ es sich nicht nehmen, das Wirts-
haus zu besuchen – begleitet von ei-

nem Engerl und dem Nikolaus Junior. 
Mit einem humorvollen Jahresrück-
blick in Gedichtform ließ er das ver-
gangene Jahr Revue passieren und 
zauberte vielen Anwesenden ein 
Schmunzeln ins Gesicht. 

Im Januar fand dann beim Caféwirt 
die Jahreshauptversammlung des 
Schützenvereins statt. Von insgesamt 

243 Mitgliedern waren 53 stimmbe-
rechtigte Mitglieder anwesend.
Als Wahlleiter fungierte Konrad 
Springer, unterstützt wurde er von 
Wahlhelfer Anton Siebler. Im Verlauf 
der Versammlung stellten der Vor-
stand, der Jugendleiter sowie der 
Sportleiter ihre Berichte vor und ga-
ben einen Überblick über das ver-
gangene Vereinsjahr.
Erfreulich ist, dass die Jugendarbeit 
so großen Anklang findet und somit 
ein wertvoller Beitrag zum Dorfleben 
geleistet wird. Allen ehrenamtlich tä-
tigen Vereinsmitgliedern sei an die-
ser Stelle ein großer Dank ausgespro-
chen.
Ein besonderer Moment war die Ver-
abschiedung des Kassiers Christian 
Maier, der nach 34 Jahren äußerst ge-
wissenhafter und hervorragender Ar-
beit sein Amt niederlegte. Die tadel-
lose Kassenführung wurde vom Kas-
senprüfer ausdrücklich bestätigt, 
wofür dem Kassier großer Dank und 
Anerkennung ausgesprochen wurden.
Die Positionen des 1. und 2. Vor-
stands bleiben mit Andreas Ziegl-

Christbaumversteigerung Weihnachtsfeier

Langjährige Mitglieder - von links: Elisabeth Steinberger, Thomas Grübl, Ludwig Fischer, 
Konrad Kronthaler, Georg Martin, Rolf Schindler. Christian Siebler
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trum und Rudolf Trost unverändert 
besetzt. Benedikt Bücking tritt als 1. 
Kassier die Nachfolge von Christian 
Maier an. Andre Frantzke wurde zum 
2. Kassier gewählt. Regina Elzenbeck 
und Lisa Ziegltrum führen ihre Ämter 
als 1. und 2. Schriftführerin fort. Als 
Sportleiter fungieren künftig Dominik 
Portz und Frank Richter, die Jugend-

sportleitung übernehmen Florian 
Haas und Herbert Schaffer. Die Da-
menleitung bleibt bei Hanna Pelczer. 
Zum Beisitzer wurde Bernhard Haller 
gewählt.
Im Anschluss an den offiziellen Teil 
ließ man den Abend in gemütlicher 
Runde gemeinsam ausklingen und 
besprach Vorhaben und Aktionen, 

die man 2026 in die Tat umsetzen 
könnte.

An den nächsten beiden Schieß-
abenden wurde der Jugendpokal 
ausgeschossen. Insgesamt traten 23 
Jugendschützen und -schützinnen 
an. Die Entscheidung fiel denkbar 
knapp: Mit einem 135-Teiler sicherte 
sich Bastian Schüller den Pokal, dicht 
gefolgt von Leonhard Haas mit einem 
138-Teiler.

Lisa Ziegltrum,  
Regina Elzenbeck

Vorstandschaft - von links: Benedikt Bücking, Bernhard Haller, Herbert Schaffer, Andreas 
Ziegltrum, Regina Elzenbeck, Frank Richter, Hanna Pelczer, Rudolf Trost, Andre Frantzke, 
Dominik Portz, Florian Haas

Jugendpokal - Bastian Schüller (links) und 
Florian Haas
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Glühwein und Thüringer Rostbratwürste
Der Schützenverein Schützenlust 
Wippenhausen veranstaltete zum 
Jahresabschluss am Freitag, den 
19.12.2025 einen kleinen Christkindl-
markt unter dem Motto „Glühwein/
Grillen“ vor dem Schützenheim in 
Wippenhausen. Es wurden drei Bu-

den aufgestellt, wo es Original Thü-
ringer Bratwürste, verschiedene 
Glühweinsorten und Kinderpunsch, 
sowie leckere Crêpes und Waffeln 
gab. Im schön geschmückten Areal 
konnte man sich an beheizten Stehti-
schen wärmen und die leckeren 

Speisen und Getränke genießen. Für 
die kleinen Gäste kam um 18 Uhr der 
Nikolaus vorbei und brachte Ge-
schenke mit. Die zahlreich gekomme-
nen Gäste hatten viel Spaß und er-
lebten einen vergnüglichen Abend.

Helmut Wildgruber
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Hochzeitsscheibe bei der Schützenlust Wippenhausen

Am Freitag, den 30.01.2026 wurde die 
Hochzeitsscheibe von Claudia und 
Maximilian Boos ausgeschossen. Aus 
diesem Anlass kam der Schützenver-
ein „Zur Linde“ Paunzhausen als Gast 
zu uns ins Schützenheim nach Wip-
penhausen, damit der Gewinner der 
Hochzeitsscheibe gemeinsam unter 
den beiden Vereinen ausgeschossen 
werden konnte. Das Schützenheim 
war bis auf den letzten Platz gefüllt. 
Es wurden von den zahlreich anwe-
senden Schützen viele gute Teiler 
geschossen. Mit einem sensationel-
len 1-Teiler gewann Franz Gantner die 
Hochzeitsscheibe. Die Scheibe wurde 
von Claudia und Maximilian Boos 
überreicht und alle freuten sich über 
den sensationellen Schuss, den es so 

nicht so oft geben wird. Anschlie-
ßend wurde der Schuss noch gebüh-
rend gefeiert und alle freuten sich 

mit dem Gewinner und natürlich mit 
den Spendern Claudia und Max.

Helmut Wildgruber

von links: Martin Lohmeier (Jugendsportleiter SV „Zur Linde“ Paunzhausen); Franz Gantner 
(Scheibengewinner mit sensationellem 1-Teiler); Claudia und Maximilian Boos (Schei­
benspender); Helmut Wildgruber (1. Schützenmeister SV „Schützenlust“ Wippenhausen) 

Der Pokal wandert weiter...
Der Wanderpokal wurde auch im Jahr 
2026 bei der Schützenlust Wippen-
hausen wieder ausgeschossen. Der 
treffsicherste Schütze war in diesem 
Jahr Stefan Zeitler mit einem 272-Tei-
ler, der den Pokal vom letztjährigen 
Gewinner Michael Schwarz und dem 
1. Schützenmeister Helmut Wildgru-
ber überreicht bekam.

Nikolaus Abstreiter

v.l.n.r Schützenmeister Helmut Wildgruber, 
Pokalgewinner Stefan Zeitler, letztjähriger 

Gewinner Michael Schwarz
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Königswürde für Martin Rottenkolber

Der neue Schützenkönig vom Schüt-
zenverein Schützenlust Wippenhau-
sen ist Martin Rottenkolber. 
Es war das bisher engste Finale bei 
einem Königsschießen in Wippen-
hausen. 
Martin Rottenkolber wurde mit ei-
nem 96 Teiler Schützenkönig, gefolgt 
von seinem Bruder Stefan Rottenkol-
ber mit einem 98 Teiler, der damit 
Wurstkönig wurde. Auf dem dritten 
Rang und damit Brez‘nkönig wurde 
Stefan Zeitler mit einem 217 Teiler. 
Der 1. Schützenmeister Helmut Wild-
gruber gratulierte den neuen Köni-
gen und freute sich über die große 
Teilnahme beim Königsschießen. 
Die neuen Könige feierten ihre Titel 
mit den zahlreich anwesenden 
Schützen gebührend.

Helmut Wildgruber

von links: Helmut Wildgruber (1. Schützenmeister); Stefan Rottenkolber (Wurstkönig); 
 Martin Rottenkolber (Schützenkönig); Stefan Zeitler (Brez’nkönig) 
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Königsschießen, Neujahrspokal und Luftpistolenpokal  
beim Schützenverein Siegfried Nörting e.V. 

im Dezember 2025 wurde das Königs-
schießen an zwei Vereinsabenden 
ausgetragen. Die drei Besten wurden 
am 09.01.2026 geehrt. Der neue 
Schützenkönig ist Martin Setzwein 
mit einem 287,8-Teiler, Zweiter wurde 
Robert Labermair mit einem 
242,4-Teiler und Breznkönigin wurde 
Petra Pfab mit einem 342,4-Teiler.  
 
Am 16.01.2026 fand das Schießen um 
den Neujahrespokal statt. Gewonnen 
hat unser Jugendleiter, Martin Firlus, 
mit einem 207,1-Teiler, knapp vor 
Markus Siebler mit einem 207,8-Teiler 
und Stefan Obermayr wurde Dritter 
mit einem 239,7-Teiler. 

Am 23.01.2026 hat Heiko Schwalbach 
zum zweiten Mal in Folge den Luftpis-
tolenpokal zu seiner großen Überra-
schung gewonnen. 

von links: Marin Firlus, Robert Labermair, Martin Setzwein, Petra Pfab, Carola Mertl

von links: Franz Siebler, Martin Firlus

von links: Stefan Obermayr, Heiko Schwalbach, Franz Siebler
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Weihnachtsfeier 2025

Die Weihnachtsfeier des Schützen-
verein Hubertus Helfenbrunn fand 
am 20.12.2025 statt. An dieser gab es 
wieder viele Ehrungen. Es wurden die 
Schützen geehrt, die seit 25, 40 und 
60 Jahren Mitglied sind. Des Weiteren 
wurde unseren Fahnenträgern das 
Abzeichen in Silber verliehen. Unsere 
langjährigen aktiven Mannschafts-
schützen bekamen die Vereinsnadel 
des Präsidenten. 

Auch die Vereinsmeister wurden be-
kanntgegeben und die Leistungsab-
zeichen wurden verliehen. 
Unser neuer Kassier ist Michael Is-
maier, unser amtierender König. Die 
Weihnachtsscheibe ging an Alexand-
ra Fischer.
Den ganzen Abend hatten wir schöne 
musikalische Einlagen von der Hel-
fenbrunner Stubenmusi „Saiten
hupfa“.

Ein weiteres Highlight der Weih-
nachtsfeier war der Nikolaus, der von 
den letzten 2 Jahren einige Geschich-
ten zu erzählen hatte.

Die Vorstandschaft

Kaiser Michael Ismaier

Leistungsabzeichen

Fenster 
und Türen.
Offen. Sicher. Schön.

Besuchen Sie unsere Ausstellung   Schweitenkirchen  moseronline.de
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Triple 2026
Am 09.01.2026 wurde bei den Schüt-
zen in Helfenbrunn das Triple ausge-
schossen.
Die Jugendscheibe gestiftet von Se-
bastian Kollmannsberger ging an Ra-
phael Popp mit einem 206,6 Teiler. Die 
Damenscheibe sicherte sich dieses 
Jahr Gabriele Westermeier mit einem 
136,9 Teiler. Gestiftet wurde diese von 
Lisa Peschacher. Johann Maier konnte 
mit einem 100,6 Teiler die Herren-
scheibe für sich gewinnen, diese wur-
de gestiftet von Georg Hadler.

Die Vorstandschaft

Geburtstagsscheibe 
Hans Hadler

Im November wurde die Geburtstags-
scheibe von unserem Mitglied Hans 
Hadler ausgeschossen. 
Diese gewann Michael Ismaier.
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Heilig-Drei-König Reiten des Reit- und Fahrverein Ampertal e.V.

Am 06.01.2026 fand das traditionelle 
Heilig-Drei-König Reiten am Reitstall 
Kronawitter in Geierlambach statt, 
das ein vielseitiges Programm bot. 
Der Nachmittag begann mit einer 
Voltigier-Gruppe mit Übungen auf 
dem Bock. Darauf folgte eine Pas-de-
Deux Darbietung, bei der zwei Dar-
stellerinnen synchron ihr Können 
zeigten. Anschließend gab es eine 
Stangenquadrille, in der Springreite-
rinnen in Formation über Stangen 
ritten und dabei Präzision und Team-
arbeit demonstrierten. Danach wur-
de eine wunderschöne freie Dres-
sur-Einlage geboten. Ein weiteres 
Highlight war, als zwei Pferde mit 
Reitern ihre Besitzer mit Skiern durch 
die Reithalle zogen.
Zum Schluss boten die die Kinder 
eine lustige Darbietung.
Nach dem Programm konnten die 
Gäste Kartoffelsuppe, frisch gebacke-
ne Waffeln, Punsch und Glühwein 
genießen.
Ein spezieller Dank gilt allen, die mit-
gewirkt haben.

Romina Kronawitter
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Erstes Fazit zum inklusiven Turnen beim SCK

Im Oktober letzten Jahres startete 
der SC Kirchdorf das inklusive Turnen 
für Kinder und Jugendliche. Das in-
klusive Turnen ist ein erfolgreiches 
und lebendiges Bewegungsangebot 
für Kinder und Jugendliche mit unter-
schiedlichen Fähigkeiten und findet 
jeweils einmal die Woche in der 
Turnhalle in Kirchdorf statt.
In vielseitigen Bewegungslandschaf-
ten, bei spielerischen Übungen und 
kooperativen Teamspielen entdecken 
die Teilnehmenden Freude an Bewe-
gung und probieren neue Aktivitäten 
aus. Am Seil klettern, in den Ringen 
turnen oder eine Runde Tischtennis 
spielen.
Dabei stehen Spaß, Neugier und ge-
meinsames Erleben im Vordergrund. 
Durch individuelle Unterstützung 
und angepasste Übungen kann jede 
und jeder im eigenen Tempo mitma-
chen und persönliche Fortschritte 
erzielen.
Ein besonderer Schwerpunkt liegt 
auf einer offenen und wertschätzen-
den Gruppenatmosphäre. Rücksicht-
nahme, gegenseitige Unterstützung 
und Zusammenarbeit werden aktiv 
gefördert. Die Kinder und Jugendli-

chen lernen aufeinander zu achten, 
sich gegenseitig zu motivieren und 
als Team zu handeln. So stärkt das 
inklusive Turnen nicht nur Koordina-
tion, Kraft und Ausdauer, sondern 
auch soziale Kompetenzen, Selbst-
vertrauen und das Gemeinschaftsge-
fühl.
Seit Herbst 2025 haben sich nun 
mehrere tolle Gruppen in den unter-
schiedlichen Altersklassen gefunden 
und haben gemeinsam jede Woche 
viel Spaß. In den zwei Freitags-Grup-
pen sind auch noch einige wenige 

Restplätze frei. Wer Interesse hat, 
darf jederzeit gerne zum Schnuppern 
vorbeikommen und sich bequem 
über den QR-Code anmelden.

Und wer sich vorstellen könnte, die 
BetreuerInnen zu unterstützen, darf 
sich sehr gerne beim SC Kirchdorf via 
info@sckirchdorf.de melden.
Wir freuen uns über Verstärkung!
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Weiberfasching im Nörtinger Schützenverein

Was für eine Nacht! Der 12. Weiberfa-
sching in Nörting vom Schützenver-
ein war auch in diesem Jahr ein ab-
solutes Highlight. 

Es herrschte eine tolle, ausgelassene 
Stimmung bei vollem Haus. Ein wun-
dervolles Buffet und gute Cocktails 
ließen keine Wünsche offen. 

Ein riesiges Dankeschön an alle, die 
mitgefeiert haben, und wir freuen 
uns auf nächstes Jahr.

Daniela Brückl
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Stockschützen Nörting 
www.es - noerting.de

Die Stockschützen grillen,

am Karfreitag,  3. April 2026
am Sportplatz in Nörting

Steckerlfische zur Selbstabholung.

Wir bitten um rechtzeitige Vorbestellung, 
spätestens zum 30. März 2026

Zusätzlich im Angebot:
Frische Brezen (mittlere Größe)      &       Kartoffelsalat (im 200g-Becher)

Telefonisch: 08166 / 8449  oder  08166 / 7158
per Fax: 08166 / 998447 
per Mail: kontakt@es-noerting.de

*)

*) Abholzeiten:   11 Uhr  |  11.30 Uhr  |  12 Uhr  |  12.30 Uhr    (bitte angeben)     
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März
18.03.26	 11:00	 Infomobil ELMO - die mobile Elternbegleitung, Gemeinde Kirchdorf an der Amper, Vor dem Rathaus 
18.03.26	 19:30	 Theater Kirchdorf 2026, Theaterverein Kirchdorf a.d. Amper e.V., Schuhbauers Tenne
20.03.26	 19:00	 Endschießen, Schützenverein Siegfried Nörting , Schützenstüberl Nörting
20.03.26	 19:00	� Preis- und Endschießen Teil 2 + Starkbierprobe, SV Schützenlust Wippenhausen e.V., Schützenheim 

Wippenhausen
20.03.26	 19:30	 Theater Kirchdorf 2026, Theaterverein Kirchdorf a.d. Amper e.V., Schuhbauers Tenne
20.03.26	 19:30	 Josefischeibe gestiftet von Josef Burger junior, Schützenverein Hubertus Helfenbrunn, Burgerwirt 
21.03.26	 19:30	 Theater Kirchdorf 2026, Theaterverein Kirchdorf a.d. Amper e.V., Schuhbauers Tenne
25.03.26	 11:00	 Infomobil ELMO - die mobile Elternbegleitung , Gemeinde Kirchdorf an der Amper, Vor dem Rathaus 
27.03.26	 19:00	 Abschlussfeier mit Preisverteilung, Schützenverein Siegfried Nörting, Schützenstüberl Nörting
27.03.26	 19:30	 Stroh- und Jugendfinalschießen, Schützenverein Hubertus Helfenbrunn, Burgerwirt 
28.03.26	 09:00	� Aktion „Saubere Landschaft”, Gemeinde Kirchdorf an der Amper, Rathausplatz in Kirchdorf, 

Feuerwehrhaus in Nörting und Feuerwehr-/Schützenheim in Wippenhausen
28.03.26	 04:00	� Ski-Tagesausflug nach Ischgl Du mein Traum, 2.Fan-Club TSV-1860 München Ampertal Helfenbrunn, 

Ischgl in Tirol/Österreich

April
03.04.26	 11:00	 Steckerlfisch grillen am Karfreitag, Stockschützen Nörting, Sportplatz Nörting 
04.04.26	 19:00	 Ostermobrenna FFW Nörting, Freiwillige Feuerwehr Nörting, FFW-Haus Nörting
08.04.26	 11:00	 Infomobil ELMO - die mobile Elternbegleitung , Gemeinde Kirchdorf an der Amper, Vor dem Rathaus 
10.04.26	 19:00	 Saison-Abschlußfeier, SV Schützenlust Wippenhausen e.V., Schützenheim Wippenhausen
15.04.26	 11:00	 Infomobil ELMO - die mobile Elternbegleitung, Gemeinde Kirchdorf an der Amper, Vor dem Rathaus 
19.04.26	 14:30	 Jahreshauptversammlung, VDK, Betreutes Wohnen Nörting
22.04.26	 11:00	 Infomobil ELMO - die mobile Elternbegleitung, Gemeinde Kirchdorf an der Amper, Vor dem Rathaus 
25.04.26	 14:45	 Backtag im Brotbackhäusl, Brotbackhäusl Wippenhausen e. V., Brotbackhäusl Wippenhausen
29.04.26	 11:00	 Infomobil ELMO - die mobile Elternbegleitung, Gemeinde Kirchdorf an der Amper, Vor dem Rathaus 

Mai
01.05.26	 00:00	 Maifeier mit Baumaufstellen, Schützenverein Siegfried Nörting, Nörting
01.05.26	 12:00	 Maifeier, Schützenverein Hubertus Helfenbrunn, Burgerwirt 
06.05.26	 11:00	 Infomobil ELMO - die mobile Elternbegleitung, Gemeinde Kirchdorf an der Amper, Vor dem Rathaus 
13.05.26	 11:00	 Infomobil ELMO - die mobile Elternbegleitung, Gemeinde Kirchdorf an der Amper, Vor dem Rathaus 
20.05.26	 11:00	 Infomobil ELMO - die mobile Elternbegleitung, Gemeinde Kirchdorf an der Amper, Vor dem Rathaus 
23.05.26	 14:45	 Backtag im Brotbackhäusl, Brotbackhäusl Wippenhausen e. V., Brotbackhäusl Wippenhausen
23.05.26	 19:00	 Wattturnier, SC KIRCHDORF, Sportheim Kirchdorf
24.05.26	 10:00	 Pfingstturnier, SC KIRCHDORF, Sportheim Kirchdorf

Datum	 Uhrzeit	 Titel Veranstaltung	 Veranstalter (Name Organisation)	 Ort
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Redaktionsschluss und Erscheinungstermine  
Gemeinde Kirchdorf Aktuell 2026

2. Ausgabe

20. Mai - Redaktionsschluss  ·  17. Juni – Erscheinungstermin 

3. Ausgabe

19. August- Redaktionsschluss  ·  16. September – Erscheinungstermin 

4. Ausgabe

18. November- Redaktionsschluss  ·  16. Dezember – Erscheinungstermin 
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10.06.26	 11:00	 Infomobil ELMO - die mobile Elternbegleitung, Gemeinde Kirchdorf an der Amper, Vor dem Rathaus 
17.06.26	 11:00	 Infomobil ELMO - die mobile Elternbegleitung, Gemeinde Kirchdorf an der Amper, Vor dem Rathaus 
24.06.26	 11:00	 Infomobil ELMO - die mobile Elternbegleitung, Gemeinde Kirchdorf an der Amper, Vor dem Rathaus 
24.06.26	 11:00	 Infomobil ELMO - die mobile Elternbegleitung, Gemeinde Kirchdorf an der Amper, Vor dem Rathaus 
27.06.26	 14:45	 Backtag im Brotbackhäusl, Brotbackhäusl Wippenhausen e. V., Brotbackhäusl Wippenhausen
27.06.26	 18:00	 Dorffest in Wippenhausen, SV Schützenlust Wippenhausen e.V., Feuerwehrhaus Wippenhausen
28.06.26	 17:00	� Dämmerschoppen in Wippenhausen, SV Schützenlust Wippenhausen e.V., Feuerwehrhaus Wippen-

hausen

Datum	 Uhrzeit	 Titel Veranstaltung	 Veranstalter (Name Organisation)	 Ort



Ihre Immobilie in besten Händen. 
Mit den Immobilienexperten der
Sparkasse Freising Moosburg.

Sie möchten Ihre Immobilie schnell und sorglos verkaufen? 
Dann sind Sie bei uns richtig, denn wir beraten Sie vertrauensvoll, fair und 
unverbindlich. Als Sparkasse vor Ort sind wir Ihr verlässlicher Partner rund 
um die Immobilie und kümmern uns um alles von A - Z.

Erfahren Sie mehr unter der Telefonnummer 08161 56-2525 oder unter 
www.sparkasse-freising-moosburg.de/immo.

S Sparkasse
      Freising Moosburg

Seit 1836 - Weil’s um mehr als Geld geht.

v.l.n.r.: Wolfgang Baumgartner, Carmen Beckmann, Laura Badrov, Iris Franz, Anita Wiesheu,
Heide Gmeinwieser, Martina Sellmaier, Uwe Förster


